
 

 

 

 

Hilfreiches Kirchliches Handeln 

wesentlich sind: glaubwürdige Menschen und vielseitige Erfahrungsräume 

 

Personale Angebote   

 Anbieten von Beziehungen 

 

Beheimatung    

Die Gruppe gibt Sicherheit und Beheimatung, Angebote sollen die Gruppenerfahrung 

einbeziehen 

 

Erlebnis 

 Erlebnis gibt dem Leben Geschmack und ist immer wieder neu 

 

Themen des Glaubens 

Glaube setzt Verantwortung voraus. Auseinandersetzung mit Glaubensfragen aus der 

persönlichen Betroffenheit heraus 

 

Glaubenspraxis 

Tun ist gefragt - sowohl des Einzelnen als auch gemeinsames Handeln in der 

Spiritualität: Gottesdienstpraxis und Mystagogie 

 

Platz für existentielle Erfahrung 

Schuld, Grenzen, Abschied, Tod, u.a.m.. sollen als Gegenstand der persönlichen 

Erfahrung im gemeinsamen Raum Platz finden 

 

Tod und Trauer 

Loslassen und Abschiednehmen, sowie Trauerarbeit bilden wichtige Voraussetzung 

zum verantwortungsbewussten Umgehen mit religiösen Bildern und Vorstellungen 


